
Norwegische Muslime für Steinigung von
Ehebrecherinnen und Homosexuellen
Die Versammlung fand bereits Ende März 2017 statt, doch Details sind erst jetzt über Soziale Netzwerke
in Umlauf gekommen. 4.000 Muslime hatten sich in Norwegens Hauptstadt Oslo versammelt, um für eine
eigene parlamentarische Vertretung zu demonstrieren, zu Allah zu beten und sich ihrer Überzeugungen
zu vergewissern. Auf einem Video der Veranstaltung namens „Peace Conference Scandinavia 2013“ ist zu
sehen, was da so diskutiert wurde.

Bei der Veranstaltung ging es u. a. um Themen wie die Trennung von Mann und Frau, Steinigung von
Frauen, die Ehebruch begangen haben, Steinigung von Homosexuellen. Der Organisator der
Versammlung, Fahad Ullah Qureshi, fragte die Anwesenden, ob sie dafür oder dagegen seien: „Wie viele
von euch sind einverstanden mit den im Koran und der Sunna geschriebenen Strafen, sei es Tötung, sei
es Steinigung für Ehebruch, oder welche auch immer, dass sie direkt von Allah stammen und seinem
Propheten, daß es sich um die bestmögliche Strafe für Menschen handelt und daß sie in dieser Welt
anzuwenden sind? Wer ist damit einverstanden?“ Auf den Ausnahmen ist zu sehen, dass die Anwesenden
einmütig durch Heben ihrer Hände Zustimmung signalisierten.

Es waren dort offenbar nicht islamistische Radikale versammelt. Es waren Moslems aus der Mitte der
Gesellschaft, viele mit norwegischer Staatsbürgerschaft, wie Medien berichteten.
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